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Dozent:
Dr. Stephan Ries

Datum:
9./10.10.2009

Ort: München
14.00 –18.00 Uhr 

9.00 –17.00 Uhr 

Gebühr: 
500,– Euro 

Dozent:  
Prof. Dr. Ivo
Krejci 

Datum:
18./19.9.2009

Ort: München
9.00 –17.00 Uhr

Gebühr:
750,– Euro 

Dozent:
Prof. Dr. Rudolf   
Beer

Datum:
26.9.2009

Ort: München
9.00 –16.00 Uhr

Gebühr:
400,– Euro

Direkte Kompositfüllungen und adhäsive Inlays/Onlays erlauben die 
restaurative Versorgung von Seitenzahnkavitäten jeglicher Größe, von
der erweiterten Fissurenversiegelung bis zu einer adhäsiven stiftfreien
Endokrone am devitalen Zahn. Die großen Vorteile dieser Restaura -
tionen liegen im Verzicht auf ein Metallgerüst, in der minimalen Inva -
sivität und in einer hochwertigen Ästhetik. 

Das Ziel des Kurses besteht darin, die ganze Palette adhäsiver metall-
freier Restaurationen aus Komposit im Seitenzahnbereich detailliert
kennen zu lernen, ihre Möglichkeiten und Grenzen aufzuzeigen und
 ihre praktische Umsetzung eingehend zu üben.

Ästhetik in der Implantologie – Ein Konzept 
für die Praxis

In keinem anderen Indikationsgebiet der Implantologie ist es so wichtig ein
voraussagbares ästhetisches Ergebnis zu erzielen wie in der Oberkieferfront.
Es ist daher Ziel dieses Kurses, jedem Teilnehmer ein klares Konzept an die
Hand zu geben, mit dessen Hilfe er die Misserfolgsrisiken auf ein Minimum
reduzieren kann. Es werden die verschiedenen Einflussparameter auf den
ästhetischen und funktionellen Langzeiterfolg diskutiert und gewichtet.

Der Teilnehmer bekommt ein klares Konzept vermittelt, womit er in der
Lage ist, einerseits den Schwierigkeitsgrad des vorliegenden Falles einzu-
schätzen und andererseits die notwendigen Behandlungsschritte zu pla-
nen, und zwar in Abhängigkeit von der individuellen Ausgangssituation. 
Es werden klinisch leicht durchführbare, aber sichere diagnostische Metho-
den erarbeitet, die eine genaue Fallplanung ermöglichen. Die Abgrenzung
von einzeitigem und zweizeitigem Vorgehen wird erarbeitet sowie Techni-
ken zur spannungsfreien Weichteildeckung von Augmentaten erlernt.

Crashkurs Endodontie – Praktischer Arbeitskurs

Die Endodontie hat wie keine andere zahnärztliche Spezialdisziplin eine
rasante Entwicklung durchlaufen. Der Einsatz des Operationsmikroskops
ermöglicht in Kombination mit Nickel-Titan-Instrumenten, anderen ma-
schinellen Aufbereitungsinstrumenten sowie Ultraschall Behandlungsfor-
men und -erfolge, die noch vor wenigen Jahren nur von wenigen Spezia-
listen erreichbar waren. Diese neuen Behandlungsmethoden und -instru-
mente erfordern vom Behandler eine stetige Neuorientierung und Aktua-
lisierung, ein Update des Wissens, da zwar technische Hilfsmittel das Ar-
beiten wesentlich erleichtern, der theoretische Hintergrund und das Ver-
ständnis fur̈ deren Anwendung aber noch bedeutsamer sind.

Dieser Kurs bietet sowohl dem Neueinsteiger in der Endodontie als auch
dem Fortgeschrittenen ein Praxiskonzept, welches eine hohe Erfolgsquote
endodontischer Behandlungen garantiert, basierend auf zahlreichen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen für den endodontischen Erfolg.
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